
STADT BECKUM 

Bekanntmachung 

Gremium: Ausschuss für Inklusion, Gleichstellung, Soziales, Wohnen und Ehrenamt 

Datum: Mittwoch, 11.05.2022 

Beginn: 17:00 Uhr 

Ort: Mensa der Gesamtschule Ennigerloh-Neubeckum, Turmstraße 20,  

59269 Beckum 

Hinweise: Alle Einwohnerinnen und Einwohner sind zum öffentlichen Teil der Sitzung 

herzlich eingeladen. 

Der Einlass ist nur unter Einhaltung der 3 G-Regel (geimpft, genesen,  

getestet) mit Vorlage eines entsprechenden gültigen Nachweises und mit 

medizinischer Maske zulässig. Die Maske ist während der gesamten Sitzung 

zu tragen. 

Vor Beginn der Sitzung werden gemeinsame beaufsichtigte Selbsttests an-

geboten. Bitte erscheinen Sie hierfür mindestens 20 Minuten vor Sitzungs-

beginn. 

Tagesordnung 

Öffentlicher Teil: 

1 Anfragen von Einwohnerinnen und Einwohnern 

2 Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses für Inklusion, Gleichstellung,  

Soziales, Wohnen und Ehrenamt vom 10.03.2022 – öffentlicher Teil – 

3 Bericht der Verwaltung 

4 Bericht über offene Anträge und Anfragen der Fraktionen sowie über offene  

Anregungen und Beschwerden gemäß § 24 Gemeindeordnung für das Land  

Nordrhein-Westfalen 

5 Vorstellung der Arbeit des Mehrgenerationenhaus Mütterzentrum Beckum e. V. 

6 Vorstellung der altenpolitischen Anliegen der Arbeitsgemeinschaft  

Beckumer Altenpolitik 

7 Anfragen von Ausschussmitgliedern 

Nicht öffentlicher Teil: 

1 Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses für Inklusion, Gleichstellung,  

Soziales, Wohnen und Ehrenamt vom 10.03.2022 – nicht öffentlicher Teil – 

2 Bericht der Verwaltung 

3 Anfragen von Ausschussmitgliedern 

Beckum, den 27.04.2022 gezeichnet 

Karin Burtzlaff 

Vorsitz 



STADT BECKUM Berichtsvorlage 2022/0154 

DER BÜRGERMEISTER öffentlich 

Bericht über offene Anträge und Anfragen der Fraktionen sowie über offene 

Anregungen und Beschwerden gemäß § 24 Gemeindeordnung für das Land 

Nordrhein-Westfalen 

Federführung: Fachbereich Jugend und Soziales 

Beteiligungen: Büro des Rates und des Bürgermeisters 

Auskunft erteilt: Herr Schulte | 02521 29-430 | schulte@beckum.de 

Beratungsfolge: 

Ausschuss für Inklusion, Gleichstellung, Soziales, Wohnen und Ehrenamt 

11.05.2022 Kenntnisnahme 

Erläuterungen: 

Der Rat der Stadt Beckum hat in seiner Sitzung am 21.12.2021 die Verwaltung beauftragt, 

quartalsweise im jeweils zuständigen Gremium über die Sachstände der noch offenen An-

träge und Anfragen der Fraktionen sowie der noch offenen Anregungen und Beschwer-

den gemäß § 24 Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) zu be-

richten. Tagt ein Gremium nicht quartalsweise, erfolgt die Berichterstattung in der nächs-

ten Sitzung. Auf die Vorlage 2021/0418 und die Niederschrift zur Sitzung des Rates der 

Stadt Beckum vom 21.12.2021 wird verwiesen. 

Folgender Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 17.02.2022 liegt vor und fällt 

in die Zuständigkeit des Ausschusses für Inklusion, Gleichstellung, Soziales, Wohnen und 

Ehrenamt: 

• Antrag auf Erstellung eines kommunalen Aktionsplanes gegen Gewalt an Frauen 

und Mädchen gemäß der Istanbuler Konvention 

Derzeit laufen weitere verwaltungsinterne Prozesse, um Zuständigkeiten, Beteiligun-

gen und Schnittstellen abzustimmen. Dem zuständigen Ausschuss wird zeitnah ein 

Vorschlag zum weiteren Vorgehen in diesem Kontext vorgestellt. 

Anregungen und Beschwerden gemäß § 24 GO NRW, die in die Zuständigkeit des Aus-

schusses für Kinder, Jugendliche und Familien fallen, liegen aktuell nicht vor.  

Anlage(n): 

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 17.02.2022 auf Erstellung eines kommu-

nalen Aktionsplanes gegen Gewalt an Frauen und Mädchen gemäß der Istanbul Konvention 

 

TOP Ö  4TOP Ö  4



 

 

Herrn 

BM Michael Gerdhenrich 

Weststraße 46 

59269 Beckum 

                         Beckum, 17.02.2022

  
Antrag auf Erstellung eines kommunalen Aktionsplanes gegen Gewalt an 

Frauen und Mädchen gemäß der Istanbuler Konvention 

             

 
Sehr geehrter Herr Gerdhenrich,  

 

die Istanbuler Konvention - Übereinkommen des Europarates zur Verhütung und Be-

kämpfung von Gewalt gegen Frauen und Mädchen und häuslicher Gewalt - wurde in 

Deutschland am 12. Oktober 2017 ratifiziert. Um die Umsetzung voranzutreiben, ist es 

von größter Bedeutung, neben Bundes- und Landesplänen zielorientierte Aktionspläne 

auch kommunal zu verankern. 

 

Antrag 

Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen beantragt die Erstellung eines kommunalen Akti-

onsplans gegen Gewalt an Frauen und Mädchen gemäß der Istanbuler Konvention 

 

Ziele dieses Aktionsplanes sollen sein: 

 

- Hilfs- und Unterstützungsangebote in der Kommune zu analysieren, zu    

         verknüpfen und erkennbare Lücken zu schließen 

- Bestehende Netzwerke zu bündeln und weiter zu entwickeln 

- Ortsansässige Vereine/Verbände zu sensibilisieren 

- Weiterbildungsmöglichkeiten zu schaffen 

- Bedarfe zu erkennen und zu benennen 

 

 

 

Anlage zur Vorlage 2022/0154
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Die Stadt Beckum verfügt mit „Frauen helfen Frauen“, der Beratungsstelle gegen 

sexualisierte Gewalt und der Stelle der Gleichstellungsbeauftragten neben weiteren 

engagierten Institutionen über gute Voraussetzungen, um Handlungsfelder im Bereich 

Prävention und Intervention darzustellen und entsprechende Handlungsempfehlungen 

abzuleiten. 

 

Die „Istanbuler Konvention“ wurde in der Sitzung des Ausschusses für Inklusion, 

Gleichstellung, Soziales, Wohnen und Ehrenamt ausführlich durch Frau Renate Janßen, 

Leiterin der Fachstelle für interkulturelle Mädchenarbeit in NRW erläutert. 

 

Der kommunale Aktionsplan muss jedes Jahr evaluiert werden. 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

       

-------------------------------------   ---------------------------------- 

       (Nadhira de Silva)      (Peter Dennin) 

      Fraktionsvorsitzende                        Fraktionsvorsitzender 

 



STADT BECKUM Berichtsvorlage 2022/0153 

DER BÜRGERMEISTER öffentlich 

Vorstellung der Arbeit des Mehrgenerationenhaus Mütterzentrum Beckum e. V. 

Federführung: Fachbereich Jugend und Soziales 

Beteiligungen:  

Auskunft erteilt: Herr Schulte | 02521 29-430 | schulte@beckum.de 

Beratungsfolge: 

Ausschuss für Inklusion, Gleichstellung, Soziales, Wohnen und Ehrenamt 

11.05.2022 Kenntnisnahme 

Erläuterungen: 

Das Mütterzentrum Beckum e. V. wurde im Jahr 1987 gegründet und ist in Beckum seit 

Jahren eine prägende Institution. Seit dem Jahr 2007 wird die Einrichtung auch als Mehr-

generationenhaus vom Bundesministerium für Familien, Senioren, Frauen und Jugend ge-

fördert. Die Stadt Beckum fördert das Mehrgenerationenhaus weiter mit einem jährlichen 

Zuschuss von 13.000 Euro. 

Die Angebote des Mehrgenerationenhauses erstrecken sich über vielfältige Freizeit-,  

Beratungs- und Unterstützungsangebote für Menschen jeden Alters. 

Das Mehrgenerationenhaus ist für die Stadt Beckum ein wichtiger und verlässlicher  

Kooperationspartner. Die Leitung des Mehrgenerationenhauses, Frau Tessa Rentrup- 

Wintergalen, wird in der Sitzung zu Gast sein und über die Angebote des  

Mehrgenerationenhauses berichten.  

Anlage(n): 

ohne 
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STADT BECKUM Berichtsvorlage 2022/0155 

DER BÜRGERMEISTER öffentlich 

Vorstellung der altenpolitischen Anliegen der Arbeitsgemeinschaft Beckumer 

Altenpolitik 

Federführung: Fachbereich Jugend und Soziales 

Beteiligungen:  

Auskunft erteilt: Herr Schulte | 02521 29-430 | schulte@beckum.de 

Beratungsfolge: 

Ausschuss für Inklusion, Gleichstellung, Soziales, Wohnen und Ehrenamt 

11.05.2022 Kenntnisnahme 

Erläuterungen: 

Die Arbeitsgemeinschaft Beckumer Altenpolitik (AG BAP) dient der Entwicklung eines lo-

kalen Netzwerkes mit Vertreterinnen und Vertretern von Einrichtungen, die sich dem 

Wohl älterer Menschen widmen. An der Arbeitsgemeinschaft können und sollen Vertre-

tungen aller Einrichtungen teilnehmen, die in der Altenpolitik in Beckum aktiv sind. Zu 

den Teilnehmenden zählen unter anderem Pflegedienste, pflegeergänzende Dienste und 

stationäre Einrichtungen.  

Frau Böning-Antunes von der Arbeitsgemeinschaft wird die altenpolitischen Anliegen in 

der Sitzung vorstellen. Der Kern der Anliegen soll aus Mitteln der Pflegeversicherung  

finanziert werden.  

Anlage(n): 

ohne 
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